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Datenschutzhinweise

Unser Umgang mit Ihren Daten und Ihre Rechte  
– Informationen nach Artikeln 13, 14 und 21 der  
EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) –

Liebe Kundin, lieber Kunde,

nachfolgend möchten wir Sie über die Verarbeitung Ihrer perso-
nenbezogenen Daten durch die Württembergische Versicherung 
AG, die Württembergische Lebensversicherung AG, die Würt-
tembergische Krankenversicherung AG, die Allgemeine Renten-
anstalt Pensionskasse AG, die Württembergische Rechtsschutz 
Schaden-Service-GmbH, die Württembergische Vertriebspartner 
GmbH und die Ihnen nach den datenschutzrechtlichen Regelun-
gen zustehenden Ansprüche und Rechte informieren.

1.	 Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an 
wen kann ich mich wenden?

Verantwortliche Stelle für die Datenverarbeitung ist die Würt-
tembergische Versicherung AG, Württembergische Lebens-
versicherung AG, Württembergische Krankenversicherung AG, 
Allgemeine Rentenanstalt Pensionskasse AG sowie Württem-
bergische Rechtsschutz Schaden-Service-GmbH. Wenden Sie 
sich unter Angabe des jeweiligen Unternehmens bitte an

Gutenbergstraße 30
70176 Stuttgart
Telefon 0711 662–0
Telefax 0711 662–829400
E-Mail info@wuerttembergische.de

Für die Württembergische Vertriebspartner GmbH wenden Sie 
sich bitte an

Gutenbergstraße 16a
70176 Stuttgart
Telefon 0711 662–0
Telefax 0711 662–829400
E-Mail info@wuerttembergische-makler.de

Den Datenschutzbeauftragten unserer Unternehmen 
erreichen Sie unter:

Wüstenrot & Württembergische AG
Datenschutzbeauftragter
Wüstenrotstraße 1
71638 Ludwigsburg
Telefon 07141 16-0
E-Mail dsb@ww-ag.com

2.	 Welche Quellen und Daten nutzen wir?
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen 
unserer Geschäftsbeziehung von Ihnen erhalten. Zudem ver-
arbeiten wir – soweit für die Erbringung unserer Dienstleistung 
erforderlich – personenbezogene Daten, die wir von anderen 
Unternehmen der Wüstenrot & Württembergische-Gruppe, von 
für Sie zuständigen Vermittlern sowie deren Führungskräften 
und Fachbetreuern/Beratern/Partnern oder von sonstigen 
Dritten zulässigerweise (z. B. zur Erfüllung von Verträgen, zur 
Schadensregulierung oder aufgrund einer von Ihnen erteilten 
Einwilligung) erhalten haben.

Zum anderen verarbeiten wir personenbezogene Daten, die wir 
aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. Meldeverzeichnisse, 
Grundbücher, Presse, Medien) zulässigerweise gewonnen ha-
ben und verarbeiten dürfen.

Relevante personenbezogene Daten sind Personalien (Name, 
Adresse und andere Kontaktdaten, Geburtstag und -ort und 
Staatsangehörigkeit), Legitimationsdaten (z. B. Ausweisdaten) 
und Authentifikationsdaten (z. B. Unterschriftprobe). Darüber 
hinaus können dies auch Daten aus der Erfüllung unserer ver-
traglichen Verpflichtungen (z. B. die Nummern Ihrer Verträge), 
Informationen über Ihre finanzielle Situation (z. B. Bonitätsdaten, 
Scoring-/Ratingdaten), Werbe- und Vertriebsdaten (inklusive 
Werbescores), Dokumentationsdaten (z. B. Beratungsprotokoll), 
Registerdaten, Daten über Ihre Nutzung von unseren angebo-
tenen Telemedien (z. B. Aufruf unserer Webseiten, Apps oder 
Newsletter, angeklickte Seiten von uns bzw. Einträge) sowie 
andere mit den genannten Kategorien vergleichbare Daten sein.

Für besonders schützenswerte Daten (z. B. Gesundheitsdaten 
oder genetische Daten) erfolgt die Datenverarbeitung nur mit Ih-
rer Einwilligung, die sich ausdrücklich auf diese Daten bezieht. 
Auch die Übermittlung von Daten durch Personen, die einem 
Berufsgeheimnis unterliegen, z. B. Ärzte und Rechtsanwälte, 
setzt eine spezielle Erlaubnis des Betroffenen voraus.

3.	 Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der 
Verarbeitung) und auf welcher Rechtsgrundlage?

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den 
Bestimmungen der Europäischen Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO), dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG), den 
datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen des Versiche-
rungsvertragsgesetzes (VVG) sowie aller weiteren maßgeblichen 
Gesetze.

Personenbezogene Daten erheben wir nur dann ohne Mitwir-
kung der Betroffenen, wenn die direkte Erhebung einen un-
verhältnismäßigen Aufwand erfordern würde. Dies kann zum 
Beispiel eine mitversicherte Person oder ein abweichender 
Postempfänger sein. In diesem Fall bitten wir Sie, die betroffenen 
Personen über die Datenspeicherung zu informieren.

Darüber hinaus hat sich unser Unternehmen auf die „Verhal-
tensregeln für den Umgang mit personenbezogenen Daten 
durch die deutsche Versicherungswirtschaft“ (Code of Conduct) 
verpflichtet, die die oben genannten Gesetze für die Versiche-
rungswirtschaft präzisieren. Diese können Sie im Internet unter  
www.wuerttembergische.de/datenschutz,
www.karlsruher.de/datenschutz und 
www.wuerttembergische-makler.de/datenschutz abrufen.
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a)	 Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten  
(Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO)

Stellen Sie einen Antrag auf Versicherungsschutz, benötigen wir 
die von Ihnen hierbei gemachten Angaben für den Abschluss 
des Vertrages und zur Einschätzung des von uns zu überneh-
menden Risikos. Kommt der Versicherungsvertrag zustande, 
verarbeiten wir diese Daten zur Durchführung des Vertragsver-
hältnisses, z. B. zur Policierung oder Rechnungsstellung. Anga-
ben zum Schaden benötigen wir etwa, um prüfen zu können, ob 
ein Versicherungsfall eingetreten und wie hoch der Schaden ist.

Der Abschluss bzw. die Durchführung des Versicherungs-
vertrages ist ohne die Verarbeitung Ihrer personenbezoge-
nen Daten nicht möglich.

Darüber hinaus benötigen wir Ihre personenbezogenen Daten 
zur Erstellung von versicherungsspezifischen Statistiken, z. B. 
für die Entwicklung neuer Tarife oder zur Erfüllung aufsichts-
rechtlicher Vorgaben. Die Daten aller mit einer der vorgenann-
ten Gesellschaften bestehenden Verträge nutzen wir für eine 
Betrachtung der gesamten Kundenbeziehung, beispielsweise 
zur Beratung hinsichtlich einer Vertragsanpassung, Vertrags-
ergänzung, für Kulanzentscheidungen oder für umfassende 
Auskunftserteilungen.

Die weiteren Einzelheiten zum Zweck der Datenverarbeitung 
können Sie den jeweiligen Vertragsunterlagen entnehmen.

b)	 Im Rahmen der Interessenabwägung  
(Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO)

Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten über die eigent-
liche Erfüllung des Vertrages hinaus zur Wahrung berechtigter 
Interessen von uns oder Dritten. Beispiele:

** Konsultation von und Datenaustausch mit Auskunfteien zur 
Ermittlung von Bonitäts- bzw. Ausfallrisiken und aktuellen 
Adressen;

** Prüfung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfsanalyse 
und direkter Kundenansprache;

** Werbung oder Markt- und Meinungsforschung, soweit sie 
der Nutzung Ihrer Daten nicht widersprochen haben;

** Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung 
bei rechtlichen Streitigkeiten;

** Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs;
** Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, insbesondere 

nutzen wir Datenanalysen zur Erkennung von Hinweisen, die 
auf Versicherungsmissbrauch hindeuten können;

** Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit (z. B. Zu-
trittskontrollen);

** Maßnahmen zur Sicherstellung des Hausrechts;
** Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwick-

lung von Dienstleistungen und Produkten.

c)	 Aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1a) DSGVO,  
Art. 9 Abs. 2a) i. V. m. Art. 7 DSGVO)

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personen-
bezogenen Daten für bestimmte Zwecke (z. B. Weitergabe von 
Daten im Konzern, Auswertung von Daten für Marketingzwecke) 
erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf 
Basis Ihrer Einwilligung gegeben. Soweit dafür besondere Kate-
gorien personenbezogener Daten (z. B. Ihre Gesundheitsdaten 
bei Abschluss eines Lebensversicherungsvertrages) erforderlich 
sind, holen wir Ihre Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2 a) i. V. m.  
Art. 7 DSGVO ein. Erstellen wir Statistiken mit diesen Datenka-
tegorien, erfolgt dies auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 j) DSGVO 
i. V. m. § 27 BDSG.

Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. Dies 
gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor 
der Geltung der Datenschutz-Grundverordnung, also vor dem 
25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind.

Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. 
Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon 
nicht betroffen.

d)	 Aufgrund gesetzlicher Vorgaben  
(Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO)

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten 
zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen wie z. B. aufsichts-
rechtlicher Vorgaben, handels- und steuerrechtlicher Aufbewah-
rungspflichten oder unserer Beratungspflicht.

4.	 Wer bekommt meine Daten?
Innerhalb der vorgenannten Unternehmen erhalten diejenigen 
Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer 
vertraglichen und gesetzlichen Pflichten brauchen. Auch von 
uns eingesetzte Auftragsverarbeiter (Art. 28 DSGVO) können zu 
diesen genannten Zwecken Daten erhalten. Dies sind bspw. Un-
ternehmen in den Kategorien kreditwirtschaftliche Leistungen, 
IT-Dienstleistungen, Logistik, Wirtschaftsauskunfteien, Druck-
dienstleistungen, Telekommunikation, Inkasso, Beratung und 
Consulting sowie Vertrieb, Marketing und Anschriftenermittlung. 
Eine Auflistung der von uns eingesetzten Auftragnehmer und 
Dienstleister, zu denen nicht nur vorübergehende Geschäfts-
beziehungen bestehen, können Sie unserer Internetseite unter 
www.wuerttembergische.de/datenschutz, 
www.karlsruher.de/datenschutz und 
www.wuerttembergische-makler.de/datenschutz entnehmen.

Im Hinblick auf die Datenweitergabe an Empfänger außerhalb 
der vorgenannten Unternehmen ist zunächst zu beachten, dass 
wir zur Verschwiegenheit über alle kundenbezogenen Tatsachen 
und Wertungen verpflichtet sind, von denen wir Kenntnis erlan-
gen. Informationen über Sie dürfen wir nur weitergeben, wenn 
gesetzliche Bestimmungen dies gebieten, Sie eingewilligt haben 
oder wir zur Erteilung einer Auskunft befugt sind. Unter die-
sen Voraussetzungen können Empfänger personenbezogener 
Daten z. B. sein:

** Öffentliche Stellen und Institutionen (z. B. Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht, Finanzbehörden) bei Vorlie-
gen einer gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtung.

** Andere Versicherungsinstitute oder vergleichbare Einrichtun-
gen sowie externe Vermittler und Vermittlungsgesellschaf-
ten, an die wir zur Durchführung der Geschäftsbeziehung 
mit Ihnen personenbezogene Daten übermitteln (bspw. zur 
Mitnahme eines Schadenfreiheitsrabattes in der Kfz-Haft-
pflichtversicherung oder zur Übertragung von Ansprüchen 
auf Altersvorsorge bei Anbieter- oder Arbeitgeberwechsel),

** Rückversicherungsunternehmen, über die von uns über-
nommene Risiken abgesichert werden. Hierzu kann es er-
forderlich sein, Ihre Vertrags- und ggf. Schadensdaten an 
ein solches Unternehmen zu übermitteln, damit dieses sich 
ein eigenes Bild über das Risiko oder den Versicherungsfall 
machen kann.

** Bei Abschluss eines Versicherungsvertrages oder im Rah-
men der Schadenbearbeitung können unter Umständen Da-
ten zum Versicherungsobjekt (Fahrzeugidentifikationsdaten 
oder Adresse des Gebäudes) sowie Angaben zu Ihrer Per-
son (Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift, frühere An-
schriften) an die informa HIS GmbH übermittelt (HIS-Anfra-
ge) werden. Die informa HIS GmbH überprüft anhand dieser 
Daten, ob zu Ihrer Person und/oder zu Ihrem Versicherungs-
objekt im „Hinweis- und Informationssystem der Versiche-
rungswirtschaft“ (HIS) Informationen gespeichert sind, die 
auf ein erhöhtes Risiko oder Unregelmäßigkeiten in einem 
Versicherungsfall hindeuten können. Solche Informationen 
können nur aufgrund einer früheren Meldung eines Versiche-
rungsunternehmens an das HIS vorliegen (HIS-Einmeldung), 
über die Sie ggf. von dem einmeldenden Versicherungs-
unternehmen gesondert informiert worden sind. Daten, die 
aufgrund einer HIS-Einmeldung im HIS gespeichert sind, 
werden von der informa HIS GmbH an uns, das anfragende 
Versicherungsunternehmen, übermittelt.

	 Nähere Informationen zum HIS finden Sie auf der folgenden 
Internetseite: www.informa-his.de.

Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für die 
Sie uns Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt haben 
bzw. für die Sie uns von unserer Schweigepflicht gemäß Verein-
barung oder Einwilligung befreit haben.
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5.	 Wie lange werden meine Daten gespeichert?
Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir Ihre perso-
nenbezogenen Daten für die Dauer unserer Geschäftsbezie-
hung, was beispielsweise auch die Anbahnung und die Abwick-
lung eines Vertrages umfasst.

Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- 
und Dokumentationspflichten, die sich unter anderem aus dem 
Handelsgesetzbuch (§§ 238, 257 Abs. 4 HGB), der Abgaben-
ordnung (§ 147 Abs. 3, 4 AO) und dem Geldwäschegesetz  
(§ 8 Abs. 3 GwG) ergeben. Die dort vorgegebenen Fristen zur 
Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen bis zu zehn Jahre.

Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den 
gesetzlichen Verjährungsfristen, die zum Beispiel nach den  
§§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) in der Regel 
drei Jahre, in gewissen Fällen aber auch bis zu dreißig Jahre 
betragen können.

6.	 Werden Daten in ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation übermittelt?

Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außerhalb 
des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) übermitteln, erfolgt 
die Übermittlung nur, soweit dem Drittland durch die EU-Kom-
mission ein angemessenes Datenschutzniveau bestätigt wurde 
oder andere angemessene Datenschutzgarantien (z. B. verbind-
liche unternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-
Standardvertragsklauseln) vorhanden sind.

7.	 Welche Datenschutzrechte habe ich?
Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 
15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, 
das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO sowie 
das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DSGVO. Beim 
Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschrän-
kungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber hinaus besteht  
ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde 
(Art. 77 DSGVO i. V. m. § 19 BDSG).

Die für uns zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist:

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die 
Informationsfreiheit
Königstrasse 10a
70173 Stuttgart

8.	 Besteht für mich eine Pflicht zur Bereitstellung von 
Daten?

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie nur die-
jenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Be-
gründung, Durchführung und Beendigung einer Geschäftsbe-
ziehung erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich 
verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel den 
Abschluss des Vertrages oder die Ausführung des Auftrages 
ablehnen müssen oder einen bestehenden Vertrag nicht mehr 
durchführen können und ggf. beenden müssen.

9.	 Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungs
findung im Einzelfall?

Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung 
nutzen wir die automatisierte Entscheidungsfindung ausschließ-
lich zur Unterstützung der betriebsinternen Abläufe.
Eine vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemäß Art. 22 
DSGVO findet regelmäßig nicht statt.

10.	Inwieweit werden meine Daten für Scoring und Rating 
genutzt?

Wir verarbeiten teilweise Ihre Daten automatisiert mit dem Ziel, 
bestimmte persönliche Aspekte zu bewerten:

** Aufgrund gesetzlicher und behördlicher Vorgaben sind wir 
zur Bekämpfung von Geldwäsche, Terrorismusfinanzierung 
und Betrug verpflichtet. Dabei werden auch Datenauswer-
tungen (unter anderem im Zahlungsverkehr) vorgenommen. 
Diese Maßnahmen dienen zugleich auch Ihrem Schutz.

** Um Sie zielgerichtet über Produkte informieren und beraten 
zu können, setzen wir Auswertungsinstrumente ein. Diese 
ermöglichen eine bedarfsgerechte Kommunikation und Wer-
bung einschließlich Markt- und Meinungsforschung.

** Im Interesse der Versichertengemeinschaft sind wir verpflich-
tet, auf die termingerechte Beitragszahlung aller Versicherten 
zu achten. Zur Bewertung Ihrer Kreditwürdigkeit beziehen 
wir Informationen über Ihr bisheriges Zahlungsverhalten (Bo-
nität) und extern ermittelte Wahrscheinlichkeitswerte über Ihr 
zukünftiges Zahlungsverhalten (Scoring). Die Unternehmen, 
von denen wir Bonitäts- und Scoringdaten beziehen, können 
Sie der Dienstleisterliste unter 

	 www.wuerttembergische.de/datenschutz,  
www.karlsruher.de/datenschutz und  
www.wuerttembergische-makler.de/datenschutz entnehmen.

Information über Ihr Widerspruchsrecht nach  
Art. 21 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)

1.	 Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer 
besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verar-
beitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die 
aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 lit. e) DSGVO (Datenver-
arbeitung im öffentlichen Interesse) und Artikel 6 Absatz 
1 lit. f) der Datenschutz-Grundverordnung (Datenverar-
beitung auf der Grundlage einer Interessenabwägung) 
erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf 
diese Bestimmung gestütztes Profiling im Sinne von Arti-
kel 4 Nr. 4 DSGVO, das wir zur Bonitätsbewertung oder 
für Werbezwecke einsetzen.

	 Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personen-
bezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, 
wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die 
Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte 
und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient 
der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen.

2.	 In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen 
Daten, um Direktwerbung zu betreiben. Sie haben das 
Recht, jederzeit Widerspruch (ohne Nennung von Grün-
den) gegen die Verarbeitung Sie betreffender perso-
nenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung 
einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit 
solcher Direktwerbung in Verbindung steht.

	 Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Di-
rektwerbung, so werden wir Ihre personenbezogenen 
Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten.

Bitte richten Sie den Widerspruch an die oben genannten 
Kontaktdaten des verantwortlichen Unternehmens.


